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439. SBer balte eitte Hobelmefferfßleifmafßine für SlJieffer

non 450 mm SBreite billig abzugeben Offerten an Otto SUlüBer,
mecb- Sßreinerei, 9Jlußen (Slargau).

Kanderner

Feuerfeste Steine, Erde
der Thonwerke Rändern

(Generalvertretung für die Schweiz.)
1390 a 05

Fayence-Wand- Plattest
Uni, Viereck und Achteck und Dessin-Plättchen.
Auch zu Einlagen in Waschtische, Buffets etc.

E. Baumberger & Koch
Telephon Baumaierialienhandlutsa Teiegr.-Adr.:

No. 2977. BASEL. Asphalt-Basel.

ünttvorttn.
SKuf grage 379. 8ang=S8aßmann & ©o., ipirfßengraben 70,

3üriß I, geben gußeiferne Slofetrößren ab, ju febr rebujierten
greifen.

31uf grage 389. ©ine norjüglidje SBafßmafßine mit geuer=

ung oerfertigen ©mit ßuttzifer & Sie., Slarau.
Sluf grage 393. derartige Slnlagen erfteHt unb ftnb ju

befißtigen bei ber girrna ©. SBüft & ©ie, Seebaß b. 3iMß.
Sluf grage 398. 3d) empfehle 3ßnen Stautfdjufauflagen,

eçtra Oualität. Ritt sum Sluffleben liefere iß ebenfalls, griebrid)
SBecf, Sörraß bei S3afel.

Sluf grage 398. SUS baS befte für SBanbfägeroKen als
aiuflage be§ SlatteS empfehlen mir Sbnen SBnnbfägeroUeberzüge
auë éummi, bie mir 3hnett in unerreicht guter Qualität äitßerfi
oorteilbaft abgeben fönnen. SBir bitten um SeEamttgabe 3hrer
roerten Slbreffe. Ülob. Qacob & ©o., SBintertßur.

Sluf grage 398. SBefte unb zuoerläßigfte Sluflage auf SBanb,

fägeroüen ift ohne 3rc*;ifel foldje au§ Kautfßuf (SBeißgummi)
unb liefern biefelben in befter SluSfüßrung dt & @. §uber, erfte
fßroeizerifße ©ummiroarenfabrif, Sßfäffifon (3ürid)).

Sluf grage 398. ®ie befte Auflage für Sßanbfägen ift
Kautfßuf, toeldjen in auSgejeidjneter Qualität unb ju billigen
greifen empfiehlt 3- Sßroarzenbaß, ©enf.

Sluf grage 403. Sägefßränfzangen in beroäßrtefter fiom
ftrultion liefert oorteilbaft SRißarb Sßfrenger, Söafel.

Sluf grage 405. SBenben Sie fic^ an bie girmaSpörri&So.,
SeßnifcßeS Sureau, .jjüriß I.

Sluf grage 405. Sollte e§ fid) um eifertie SRäber hanbeln,
toie folcße beifpielSmeife bei 8ofomobtlen, ®ampf=Slcfergerätett unb
ïranSportroagen für gotoler'fße Straßenlofomotioen gebraucht
roerben, fo !ann 3hnen eoentuell SB. ïfpUe, 3^ridj, ©efinerallee 28,
mit Slusfunft bienen.

Stuf grage 406. 3" SluSfflHen ber gugeit unb Sltioellieren
oon Unebenheiten in tannenen Dtiemenboben fabrizieren mir als
Spezialität ben englifßen gugenfitt, ber auf bie einfaßfte SBeife
mit SBaffer zubereitet rcirb unb eS erlaubt, mit geringen Soften
einen fugenlofen SBelag zu fßaffcn. ®er fo beßanbelte SBobett

tarnt bann, mie bie§ in ®eutfßlanb oielfad) ju gefßeßen pflegt,
mit Oelfarbe ober SBobenlacf geftrißen roerben. ©1). §. Sßfiftcr &
©o. in aSafel, gabrit bauteßnifßer Spezilitäten.

Sluf grage 406. Solße SRittel zum SluSfitten oon gugen
in gußböben gibt eS oetfd)iebene, bie 3h«en ficher offeriert roerben.
SBoüen Sie aber felbft eine Stittmaffe bereiten, bie für immer
hält, bann teile ich 3h«en baS SRezept gegen Schreiben unb Sßorto»
oergütung mit. SReine Slbreffe erfahren Sie gegen ®oppel=Sßoft=
tarte oon ber SReöaftion. SB.

Sluf grage 408. ®er Hauptfehler liegt an bem Deinen
SRabburßmeffer, tann febod) größtenteils gehoben roerben. Sßenben
Sie fid) an bie SRafßinenfabrif ßanbguart ©ebr. SBälcffli & ©ie.

Sluf grage 410 a. Um Sägemehl Z" binben, muß SoreF
Zement oerroenbet roerben. SBir fabrizieren fotehen unb flehen
mit Offerte gerne z" ®icnften. ©ß. £). Sßfifter & ©o. in SSafel,
gabrit bauteßnifßer Spezialitäten.

Sluf grage 410 a. ®aS ift altbetannt, baß man Sägmehl
mittelft Sinbemittel oe'tfdjiebener Slrt zu feften unb unoerbrettn,
ließen SRaffen oerarbeiten tann. ®uher gibt eS feßon längft fertige
®ielen aus folßen Stoffen, bie einfad) zmifßen bie SBalfenfaße
eingefeßobett roerben unb fo zugleid) als Scßrägboben unb 3luS=

füllung bienen. 3" SßariS imprägniert man zu biefem 3n>ecfe
§obelfpäne unb roenn baS nießt gut unb ratfam roäre, fo roürben
bie granzofen bieS geioiß unterlaffen, benn man tann ißnen nidjt
naßfagen, baß e§ unfern SRaßbarn an ©infißt feßlt. 8.

Sluf grage 410b. SBenn eine SRiegelroanb feine fteinerne
gadjauSmauctung bat, ift fie nur noeß eine ®oppeI=S8retterroanb,
unb roenn unuerfßalt bleibenb, überhaupt feine SBanb mehr. SB.

Sluf grage 411. SRobeHe für ©arteneinfriebigungen unb
aubere ©egenftärbe auS Snnftftein tann man felbft oon jebem
Original abnehmen unb fofort oerroenben. 8.

21uf grage 413. ®ie leicßteften SDlifcßapparaß; für £anbs
betrieb ftnb bie felbfttätigen, bie fo angelegt roerben fönnen, baß
man jebeS Quantum liefern tann. SBetriebSfraft fällt ganz u><B
unb eS ift nur nötig, ftänbig bie SDÏaterialien einzufeßütten, bic
mit einanber oermi'cßt roerben follen. gür ©elb unb gute SBorte,
roie man z« fagen pflegt, roirb man 3hneit feßon eine 3eicßnung
maeßen, naeß roeldjer Sie alSbann ben SHpparat bureß jeben 3tmmer=
mann maißen laffen fönnen. SB.

Das beste, niemals abtropfende Anstrichmittel für Pappdächer ist.

+ 14095 + Ai^tol + 14095 +
kaun kalt gestrichen werden, hält 5 Jahre.

^niielaeoüth -Asphalt
öl- und säurefester Fusshoden 790 d 05

auch bewährter Asphalt für Parquet.
Mit Prospekten und Preisen steht gern zu Diensten

C. J. tteber
Dachpappen- und Teerprodukte-Fabriken

KSutienz - Basel.
Gegründet 1846.

Aelteste und grösste Firma der Branche.
Telephon 4317. Telegr.-Adr. : Dachpappfabrik.

SubmissioitS'Jlitzeiger.
Zürich. ®sie aRaurec=, 3>«"uteCv 2peugter=,

bctfer> («lofer,, Scßreiner=, Scßloffer, nnb AVnlcrntbcitcu
für ben SUenbnu einer SBtafcßincnßallc mit Afagerfcßnppett
an ber ^runngoffe in Stßintertßnr für bett Her&nnb oft=
fcßmetjeriftßer Innbmirtfßaftticßer (»enoffenfeßaften. Sßlänc
unb SBaubebingungen auf bent SBureau oon §. Siegrift, 2trßiteft,
Scßüßeitftraße 26, SBinterthur, mofelbft ©tngabeformulare bezogen
roerben fönnen. Offerten bis 16. SHugufi an ben Sßerbanb oft--
fdjroeizerifcßer lanbro. ©enoffenfßaften in SBintertßur.

Zürich, äieferuttg ber Steinßauernrbeit für einen
neuen C.neUtonfferbrnnnen bei ber ftireße (fnge=3üricß,
Steinmeßarbeit, einfßließtiß SBilbßauerarbeit, im SMuSmaße oon
Zirfa 18,4 m ' auS ßellem gelbltßem Sanbftein oon St. 3utier
ober bgl. Sßläne unb SebiugniSßeft auf bem SBureau beS 3nge=
nieurS ber SBafferoerfotgung 3ürid), Sßeter, ber roeitere 21uS=

fünft erteilt. ïermin für bie Dffertftellung an ben SBauoorftanb II
3ütiß: 17. Siluguff, abenbS.

Zürich. SWeunnlnge eines äöeißerS, zttla 3000 m' @rb=
bemeguttg. SRläne liegen zur ©inffßt auf. Offerten bis 20. Slug,
an (»ebr. Slliiegg, gaßrrabfabrif, in SWiebifon4lfter.

St, Gailen. Stnunlifution ®oblnt. ©rftellung ber Sfana,
fifation im ©fpenmooS, befießenb auS:

75 m ©ißroftltanal 80/120 cm
75 m 3entcntrößren 45 cm roeit

220 m 3ementrüßren 30 cm meit.
SJJläne unb SBorfßriften beim ©emeinbeteßnifer jeroeilcit

11—12 llßr oormittagS. Offerten oerfßloffen mit ber 21uffßrift
„Sanalifation ©fpenmooS" biS 16. Siuguft, oormittagS 11 Ußr,
an ben ©emeinbeteßntfer in St. giben.

St. Gallen. SDlilitör Siefernngen für ben ftnnton
St. ©ollen. Sämtlißer SSebarf an ®etletbnngë= nnb 2tn8=
rüftungdgegenftäubett (®üßer, gutterftoffe 50 cm breit, 3ube=
ßör, Säppi, ïornifter, SBrotfäde, SReitftiefel, Deine SluSrüfiuttg)
unb an ftofetnen Söebürfniffen ber SUiititäroerroaltung beS
SantonS St. ©allen für baS 3®hï 1906. SluSfnnft über bie maß=
gebenben SDÏufter unb SBlobeHe für bie SlRannfßaftSauSrüftnng
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139. Wer hätte eine Hobelmesferschleifmaschine für Mesfer
von 450 wm Breite billig abzugeben? Offerten an Otto Müller,
mech. Schreinerei, Muhen (Aargau).

âsr Vdonîorleo llanâsrii
(lZsusralvsrtrotunK für àis 8àrvsÎ2.)

1390 a 05

Uni, Visrsok Ull(i ^obtoà unà Dsssin-klättoston.
rlenost ?u Linlaxsn in ôVasàìisods, IZ allots oto.

kaumbsi'AS«' âi Xocli
rolspàoa Ssu-nsiel isIio«vs-,ckiur.L

Ko. 2377. Hspllalt-Lasel.

K»tttworten.
Auf Frage 379. Lang-Bachmann & Co., Hirschengraben 70,

Zürich I, geben gußeiserne Closetröhren ab, zu sehr reduzierten
Preisen.

Auf Frage 389. Eine vorzügliche Waschmaschine mit Feuer-
ung verfertigen Emil Hunziker à Cie., Aarau.

Auf Frage 393. Derartige Anlagen erstellt und sind zu
besichtigen bei der Firma C. Wüst â Cie, Seebach b, Zürich.

Auf Frage 398. Ich empfehle Ihnen Kautschukauflagen,
extra Qualität. Kitt zum Aufkleben liefere ich ebenfalls. Friedrich
Beck, Lörrach bei Basel.

Auf Frage 398. Als das beste für Bandsägerollen als
Auflage des Blattes empfehlen wir Ihnen Bandsägeu-Neberzüge
aus Gummi, die wir Ihnen in unerreicht guter Qualität äußerst
vorteilhaft abgeben können. Wir bitten um Bekanntgabe Ihrer
werten Adresse. Rob. Jacob â Co., Winterthur.

Auf Frage 338. Beste und zuverläßigste Auflage auf Band-
sägerollen ist ohne Zweifel solche aus Kautschuk (Weichgummi)
und liefern dieselben in bester Ausführung R à E. Huber, erste
schweizerische Gummiwarenfabrik, Pfäffikon (Zürich).

Auf Frage 398. Die beste Auflage für Bandsägen ist
Kautschuk, welchen in ausgezeichneter Qualität und zu billigen
Preisen empfiehlt I. Schwarzenbach. Genf.

Auf Frage 493. Sägeschränkzangen in bewährtester Kon-
struktion liefert vorteilhaft Richard Pfrenger, Basel.

Auf Frage 493. Wenden Sie sich an die Firma Spörri à Co.,
Technisches Bureau, Zürich I.

Auf Frage 493. Sollte es sich um eiserne Räder handeln,
wie solche beispielsweise bei Lokomobilen, Dampf-Ackergeräten und
Transportwagen für Fowler'sche Straßenlokomotiven gebraucht
werden, so kann Ihnen eventuell W. Thiele, Zürich, Geßnerallee 28,
mit Auskunft dienen.

Auf Frage 496. Zum Aussüllen der Fugen und Nivellieren
von Unebenheiten in tanuenen Riemenböden fabrizieren wir als
Spezialität den englischen Fugenkitt, der auf die einfachste Weise
mit Wasser zubereitet wird und es erlaubt, mit geringen Kosten
einen fugenlosen Belag zu schaffen. Der so behandelte Boden
kann dann, wie dies in Deutschland vielfach zu geschehen pflegt,
mit Oelfarbe oder Bodenlack gestrichen werden. Ch. H. Pfister â
Co. in Basel, Fabrik bautechnischer Spezilitäten.

Auf Frage 496. Solche Mittel zum Auskilten von Fugen
in Fußböden gibt es verschiedene, die Ihnen sicher offeriert werden.
Wollen Sie aber selbst eine Kittmasse bereiten, die für immer
hält, dann teile ich Ihnen das Rezept gegen Schreiben und Porto-
Vergütung mit. Meine Adresse erfahren Sie gegen Doppel-Post-
karte von der Redaktion. W.

Auf Frage 498. Der Hauptfehler liegt an dem kleinen
Raddurchmesser, kann jedoch größtenteils gehoben werden. Wenden
Sie sich an die Maschinenfabrik Landquart Gebr. Wälchli à Cie.

Auf Frage 419 s. Um Sägemehl zu binden, muß Sorel-
zement verwendet werden. Wir fabrizieren solchen und stehen
mit Offerte gerne zu Diensten. Ch. H. Pfister à Co. in Basel,
Fabrik bautechnischer Spezialitäten.

Auf Frage 419 s. Das ist altbekannt, daß man Sägmehl
mittelst Bindemittel verschiedener Art zu festen und unverbrenn-
lichen Massen verarbeiten kann. Daher gibt es schon längst fertige
Dielen aus solchen Stoffen, die einfach zwischen die Balkenfache
eingeschoben werden und so zugleich als Schrägboden und Aus-

füllung dienen. In Paris imprägniert man zu diesem Zwecke
Hobelspäne und wenn das nicht gut und ratsam wäre, so würden
die Franzosen dies gewiß unterlassen, denn man kann ihnen nicht
nachsagen, daß es unsern Nachbarn an Einsicht fehlt. L.

Ans Frage 419V. Wenn eine Riegelwand keine steinerne
Fachausmauerung hat, ist sie nur noch eine Doppel-Bretterwand,
und wenn unverschalt bleibend, überhaupt keine Wand mehr. W.

Aus Frage 411. Modelle für Garteneinfriedigungen und
andere Gegenstände aus Kunststein kann man selbst von jedem
Original abnehmen und sofort verwenden. L.

Auf Frage 413. Die leichtesten Mischapparahe für Hand-
betrieb sind die selbsttätigen, die so angelegt werden können, daß
man jedes Quantum liefern kann. Betriebskraft fällt ganz weg
und es ist nur nötig, ständig die Materialien einzuschütten, die
mit einander vermocht werden sollen. Für Geld und gute Worte,
wie man zu sagen pflegt, wird man Ihnen schon eine Zeichnung
machen, nach welcher Sie alsdann den Apparat durch jeden Zimmer-
mann machen lassen können. W.

Vs8 döZiö, nàà âlljiisà àtklàM llik pWllàl' >5t.

5 I403S 5 5 "035 5
kuun lcult gestriotien rveràen, kàlt S üabro.
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L. Ueder
lZuekpappen- unlj leei-proliià-fààn

IRiêîîsni » Vssel.
cZsgrünäst IS4S.

Gelteste un«i grösste kirmu cier kruncke.
kelspbon 4317. kelegr.-^cir. : Dgobpiippfabriü.

5ubmiîîîsnî°Hn?eigel.
Sunir-V. Die Maurer-, Zimmer-, Spengler-, Dach

decker, Glaser-, Schreiner-, Schloffer- und Malerarbeiten
für den Ncnbau einer Maschinenhalle mit Lagerschuppen
an der Brunngaffe in Winterthur für den Verband oft-
schweizerischer landwirtschaftlicher Genossenschaften. Pläne
und Baubedingungen aus dem Bureau von H. Siegrist, Architekt,
Schützenstraße 26, Winterthur, woselbst Eingabeformulare bezogen
werden können. Offerten bis 16. August an den Verband oft-
schweizerischer landw. Genossenschaften in Winterthur.

Stioîok. Lieferung der Steinhauerarbeit für einen
neuen Quellwasscrbrunnen bei der Kirche Enge-Zürich,
Stcinmetzarbeit, einschließlich Bildhauerarbeit, im Ausmaße von
zirka 18,4 nk aus Hellem gelblichem Sandstein von St. Jmier
oder dgl. Pläne und Bedingnisheft auf dem Bureau des Inge-
nieurs der Wasserversorgung Zürich, H. Peter, der weitere Aus-
kunst erteilt. Termin für die Offertstellung an den Bauvorstand II
Zürich: 17. August, abends.

SiiolvV. Ncuanlage eines Weihers, zirka 3000 m° Erd-
bewegung. Pläne liegen zur Einsicht auf. Offerten bis 20. Aug.
an Gebr. Riiegg, Fahrradfabrik, in RiedikonUlster.

S1. Lsiisn. Kanalisation Tablat. Erstellung der Kana-
lisation im Espenmoos, bestehend aus:

75 m Eiprofilkanal 80/120 em
75 w Zemcntröhren 45 cm weit

220 m Zementröhreu 30 em weit.
Pläne und Vorschriften beim Gemeindetechniker jeweilen

11—12 Uhr vormittags. Offerten verschlossen mit der Aufschrift
„Kanalisation Espenmoos" bis 16. August, vormittags I I Uhr,
an den Gemeindetechniker in St. Fiden.

S«. KsIIsn. Militär - Lieferungen für den Kanton
St. Galle«. Sämtlicher Bedarf an Bekleidungs- und Aus-
rttstungsgegenständen (Tücher, Futterstoffe 50 cm breit, Zube-
hör, Käppi, Tornister, Brotsäcke, Reitstiefel, kleine Ausrüstung)
und an Kasernen-Bedürfnissen der Militärverwaltung des
Kantons St. Gallen für das Jahr 1906. Auskunft über die maß-
gebenden Muster und Modelle für die Mannschaftsausrüstung
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erteilt bie 3«u0b<"i8oerroaltung (Bomoilftrafje 50). Bnmelbungen
bië 22. Buguft fd)rift(ict) unb franfo (Süd)er unb Käppi mit
Btufter begleitet) an bag Kantong«Krieggfommiffariat St. ©allen.

Thurgau. Bauarbeiten im 2lfpl St. Satbarinentbal.
Sötanrer«, 3tmnter=, Spengler«, Sdjloffer«, Scpreiner«,
©lafer«, fötaler« unb 3nftaliationdnrbeiten, fowie Sieferung
oon ©ubüolitbböbcn. 3eidjnungen, Baubefdjrieb unb Boraug«
majs bei ber Bfploerroaltung in St. Katbarinentbal. Offerten big
18. Buguft oerfdjloffen mit Buffdjrift „Bauarbeiten in St. Katba«
rinentbal" an bag tfjurgauifdje Strafjen« unb Baubepartement in
grauenfelb. '

Thurgau. ©rftetlung eined neuen ©ofportald, fotnie
neuer 2lbortanlagen im fHegiernngdgebäube Jyranenfelb.
iötaurer«, ©ranit«, Sd)loffer=, Scl)reiner> fötaler« unb
gnftallationdarbeiten, fotuie T=Balfen, Bobcn« unb Bßanb«
belag bon Tonpliittli. 3eid)niwgen, Baubefdjrieb unb Boraug«
map bei Brdjiteft Blb. Brenner in Kursborf. Offerten big sunt
18. 2Iuguft oerfdjloffen mit Buffdjrift „Bauarbeiten im fHegierungg«
gebäube" an bag Iburg. Straffen« unb Baubepartentent, fjrauenfelb.

Zürich. $iie 3entraIfonuniffiou ber ©ctuerbeinufeen
3ürid) nnb 2ä$intertbnr eröffnet unter bcn fdjweiser. unb in
ber Schweis niebergelaffenen Kunfigewerbctreibenben eine Kon«
furrens für Bnfertigung non ©ntwiirfen s« :

a) einer Sd)üpenfal)ne,
b) eines ©adfanbelaberd,
c) einer fÇeftbeforntion.

programme lönnen bei ben beiben ©ewerbemufeen bejogen
werben.

Zürich. $ie @rb«, föiaurer« unb Steinbauerarbeiten
(©ranit,unb Sanbftein), bie ©ifenliefcrung unb bie 3entral=
Weisung mit Babeinrid)tung für bcn Öteuban bed Beftalosst«
panfed tn Scbönentuerb bei 2latal. B'äne unb Boraugmape
im Bureau beS |>od)bauamteg ber Stabt 3ürid). 3ür bie Weisung
werben bie nötigen 3ei<bnungen sur Berfügung gefteüt. Ber«
fdjloffene Bngebote mit ber betreffenben Buffdjrift bis 24. Buguft
an ben Borftanb beS BauwefenS 1, Stabtpaug 3"ridj.

Zürich. Sieferung (auf Bnfang ®esember) non Scbmarj«
bled) für bie Stabt 3ürid), sirfa 10 Tonnen, sunt 2eil gelobtem
Ia fjlupeifenbled) Sto. 15 b. Sebre. Sieferbebingungen unb Bnge«
botSbogen auf bent Bureau ber fülaterialoerwattung. Bngebote
oerfdjloffen mit Sluffdjrift „Blcdjlieferung" big 26. Buguft an ben

Borftanb be§ BauwefenS, Bbt. II, Beatènplap, 3üridj.
Bern. 1. ©rfteüung tton 3 boppelfammerigen Brunnen«

ftuben auS 3ement. 2. SÜtontieren einer eifernen fWübrenleitung
unb bie ©rgänsung einer anbern. 3. SBieberberfteHung einer fog.
Bffenleitung. Bugfunft erteilt 3<>b- Sdjletti, 2Birt, sur „Krone",
in 3t»eifinttttfH*

Bern. ®ie Bergfame Cberfulb (Sattreien) fdjreibt im
Obern Berg eine eiferne iöaiferlcitung oon 1000—1500 m
Sänge sur Konturrens auS. Offerten bis 15. Bug. an gob- ^ßfifter,
©utSbefitjer, im Deimberg, ober Qafob Bbenb in SEBintmiS, weldje
BuStunft erteilen.

St. Gallen. 2Baffer= nnb ©leftrijitätdluerf SePelen.
BuSfübrung oon neuen C.uellfaffuugen am ftudjferberg mit
4 Brunnenftuben famt ber Zuleitung beS SBafferS sur be

ftebenber. Seitung im STiaufer auf eine Sänge oon 1270 Bietet,
glätte, Bauoorfcbriften unb ©ingabeformulare bei Bräfibent Bb.
Çagmamt in Seoelen. ©tngaben oerfdjloffen big 12. Buguft an
an baS SBaffer« unb ©lettrisitätSwert Seoelen.

St. Gallen. 5îeuban ber Btlla B* <pnber, ÎÇnbriîant
in Kircpberg. $ie @rb«, fötaurer«, ©ranit«, Sanbftein«,
3immer=, Smdjbeder« unb Spenglerarbeiten. B'äne, Be«

bingungen unb ©ingabeformulare auf bem Bureau non B. ©epert,
Brdjiteft in 2Bil. Offerten an benfelben bis 12. Buguft.

Graubünden. Bei ber Sötittleren $ütte ber ©burer
Sattelalpen in Brofa foil ein neuer gemauerter Sdjermeu
exfteüt werben. B'äue unb Bauoorfcbriften bei ber fforft« unb
Blpoerwaltung ber Stabt ©bur, je oormittagS oon 8—12 Ubr.
Offerten für 9)îaurer=, Bimuier« unb {?lafd)nerarbeit (Blcbb«
bacb) bis 11. Buguft, abenbS 6 llbr, an genannte Berwaltung.

Aargau. Sd)ulbauäbnu Ober=@ntfelben. S)ie 35ad)=
beder«, Spengler«, ©ipfer«, Scpreiner« unb ©laferarbeiten.
ißläne uttb Borfdjriften in ber ©emeinbetanslei Dber=@utfelben
unb bei ber Bauleitung, 3- Kebrer, Brdjiteft, 3üricb, an welken
Orten ©ingabeformulare erbättlid) finb. Offerten oerfd)Ioffen mit
Buffcbrift „SdjuIbauSbau" btS 31. Buguft an ben Bräfibenten ber
Bautommiffion, 3ob. 2Baltber«§äfliger in Dber=@ntfeiben.

Aargau. ©rb=, 3)tanrer=, Steinmauer«, 3i«tnter-,
Sepretner«, ®ad)bertet« unb Spengler«2(rbeiten für ben
Bleidberei=9teubau bon 21. Dbrift, 2tng(iten bei Böoblen.
Bläue, BorauSntab unb allgem. Bebingungen auf bent Bureau
in Bnglilen. ©ingabefrift 12. Buguft.

Bublitationen beS Sdjweiser. ©etoerbeoereinS) Br. 19

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis II. Bai)nt)of«
nntbau Bafel. gp'S^nbe Brbeiten für bie ©rftedung beS 94 m
langen, 10 m tiefen unb 11,5 m boben ®ienftgebäubed
öftfidE) oont neuen BufnabmSgebäube im Bttfonenbabnbnfe
Bafel: ©tb=, SWaurer«, Berputj«, ©ipfer«, Steinbauer«,
3inimer«, Spengler«, ®ad)beder«, Stbreiner«, ©lafer«,
Sebloffer« unb fonftige ©ifenarbeiten, ÜHaler« nnb 2ln=
ftreiri)erarbeiten, Biefernng bon BSalscifen. Bläne, lieber«
nabmSbebingungen unb ©ingabeformulare (BorauSmajte) auf bent
Bureau ber Bauleitung (3-ntralbatjnftrafie, alteS Boftgebäube).
UebernabmSofferten für einselne BrbeitSgattungen ober bag ©anse
big 21. Buguft, abenbS 5 Ubr, oerfd)loffen mit Buffcbrift „$>ienft-
gebäube Oftfeite, Babnbof Bafel" an bie KreiSbireftion II ber
S. B. B. in Bafel.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis IV. Sieferung
unb SDlontierung oon 19 Blecbbaltenbrüdeu für bie II. Spur
111 ii 111) c i ttt:)i o ut a tt 0 b o ttt (sirta 102 Moniten fflubeifen unb sirta
5 ïonnen ©ußeifen). B'äne unb Borfdjrifteit im Bureau beS

OberingenieurS in St. ©allen unb Bngebote werben bort big
16. Buguft entgegengenommen.

Zürich, ©adberfotgnngdanlage ber ©emeinbe 2lb(id«
mil. ©S finb su oergeben :

1. Siefern unb Segen oon Diöbren für ben ©agleitunggswed,
nämüd) 1460 m oon 200 unb 180 mm Sichtweite, 1800 m
oon 100—150 mm, 2200 m oon 60 unb 80 mm unb 24 Stücf
gormftücfe biefür.

2. Siefetn oon sirfa 50 Stürf Kanbelabern für bie Straffen«
beleudjtung.

3. ®ag Berfübren ber Stohren ab Station Slbligwil auf bie
Bermenbunggftellen.

4. ®ag Berlegett ber Seitung in bie Straftenlörper ttad) ge-
gebetter Bbfterfung unb bag Berfetsen ber Kanbelaber.

5. ®ag Bugfttbren oon sirfa 300 ^audinftatlationen unb
bag Siefern oon fo oiel ©adnbren.

Bläne, Borfdjriften unb ©ingabeformulare in Bbligtoil in
ber ©emeinbratsfanslei ober in 3"rtd) auf bem Bureau oon
Sngtnieur Brnolb, Buf ber äJtauer. Ueberttabntgofferten mit ber
Buffcbrift „©agoetforgung Bbligwil" oerfdjloffen an Bräfibent
3 SEBelti in Bbligwil big 20. Buguft, abenbg 5 llbr.

Eidgenossenschaft. Ssie ©rftellung ber 3mtral=
beisungdanlagett für bad ttene Boftgebäube an ber 3entral
babnflrafte in Bafel. Bläne unb Bebingungen im Baubureau
beg neuen B"ftflet>äubeg, ©artenftrafje 68, Bafel. Uebernabmg«
Offerten oerfdjloffen unter Buffcbrift „Bngebot für Boftgebäube
Bafel" big 31. Buguft franfo an bie ®ireftion ber eibg. Bauten
in Bern. ©«Öffnung ber Singebote am 1. Sept., norm. 11 Ubr,
im 3mer Str. 144, Bunbegbaug SDSeftbau.

Uri. Kollegium Karl Borrontiiud lion llri. 1. Sieferung
oon SO eifernen Bettftellen mit Sprungfebern (40 Stücf s"
190x90 cm unb 40 Stücf su 185x80 cm). 2. Sieferung oon
SO 9?ad)ttifd)cben (aug ïannenbols nad) 3rid)nung). Qeber
Konfurrent bat s« feiner ©ingabe eine SDtufterbettftatt einsufenben.
®ie 3rrtbmtng für bie 2tad)ttifd)cben liegt beim Sefretär ber
Kommiffioit, ffriebr. ©igler in Bltborf, sur ©inftdjt auf. ©ingaben
big 15. Buguft an bie Kommiffion für Sltobilien unb 3'umobilien
in Bltborf.

Appenzell A.-Rh. §r. @. ©ifenbut, 2lrcbiteft, fperigau,
eröffnet Konfurrens über ben Bau einer Cmartier=®traben=
aulage stoifdjen ber Sdjübenftrafje unb Kreusftrape in $eridau,
beftebenb in:

1. 1 ^auptftrabe mit Ä Srottoird unb 3 Slebenftrafeen.
2. ^»auptfanal mit ben nötigen ©infteigfcbäcbten unb Sdjlamm«

f ammlern.
3. 2Bafferleünng mit ^pbranten.
4. ©adleitnng.

®ie einseinen Uebernabmgofferten finb oetfd)loffen mit ber
Buffdjrift „Ouartier=StrafjenanIage im ®orfe îteriëau" big ben
15. Buguft an ben Bauherrn, @. ©ifenbut, Brdjiteft, tperigau,
einsufenben. ©ingabeformulare bei ber Bauleitung, B. 3rminger,
Konforbatggeometer, f^erigau, wo bie Bläne unb Bauoorfcbriften
aufliegen.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis II. Spengler«
arbeiten für bad 2tufnabmdgebäube int Berfoucnbabnboje
Bafel. Bläne, Uebernabmgbebingungen unb ©ingabeformulare
im Bureau ber Bauleitung (3entralbai)nplab, alteg Boftgebäube).
Uebernabmgofferten big 21. Buguft, abenbg 6 Ubr, oerfdjloffen
mit Buffcbrift „Spenglerarbeiten für bag Bufnabmggebäube Bafel"
an bie Kreigbirettion II ber S. B. B. in Bafel.

Bern, ©rftetlung einer Stein« ebent. Betonbrüde
über ben $aufengrnbèn auf ber Sigridh)il=2Siterfttafee.
Släbereg big 31. Buguft auf ber ©emeinbefdjreiberei Sigrigwil.

Graubünden. ®ie ©emeinbe Stnld eröffnet Konfurrens
über ©rfteüung influftoe SJiateriallieferung einer sirfa 800 ÜJieter
langen 2Baiferleituug. Offerten big 12. Buguft an ben ©emeinbe«
oorftanb.

MS Jllustr. schweiz. Handw.Zeitung (Organ für die

erteilt die Zeughausverwaltung (Vonwilstraße SV). Anmeldungen
bis 22. August schriftlich und franko (Tücher und Käppi mit
Muster begleitet) an das Kantons-Kriegskommissariat St. Gallen.

I'kui'gsu. Bauarbeiten im Asyl St. Katharinenthal.
Maurer-, Zimmer-, Spengler-, Schlosser-, Schreiner-,
Glaser-, Maler- und Jnstallationsarbeiten, sowie Lieferung
von Euböolithböden. Zeichnungen, Baubeschrieb und Voraus-
maß bei der Asylverwaltung in St. Katharinenthal. Offerten bis
18. August verschlossen mit Aufschrift „Bauarbeiten in St. Katha-
rinenthal" an das thurgauische Straßen- und Baudepartement in
Frauenfeld. '

Dkuogsu. Erstellung eines neuen Hofportals, sowie
uener Abortanlagen im Regiernngsgebäude Frauenfeld.
Maurer-, Granit-, Schlosser, Schreiner, Maler- und
Jnstallationsarbeiten, sowie D-Balken, Boden- und Wand-
belag von Tonplättli. Zeichnungen, Baubeschrieb und Boraus-
maß bei Architekt Alb. Brenner in Kurzdorf. Offerten bis zum
18. August verschlossen mit Aufschrift „Bauarbeiten im Regierungs-
gebäude" an das thurg. Straßen- und Baudepartement, Frauenfeld.

Itti'ivl,. Die Zentralkommission der Gcwerbemuseen
Zürich und Winterthnr eröffnet unter den schweizer, und in
der Schweiz niedergelassenen Kunstgewerbetreibenden eine Kon-
kurrenz für Anfertigung von Entwürfen zu:

a) einer Schützenfahne,
b> eines Gaskandelabers,
e) einer Festdekoration.

Programme können bei den beiden Gewerbemuseen bezogen
werden.

ZkUnivI,. Die Erd-, Maurer- und Steiuhanerardeiten
(Granit.und Sandstein), die Eisenlieferung und die Zentral-
Heizung mit Badeinrichtung für den Neubau des Pestalozzi-
Hanfes in Schönenwerd bei Aatal. Pläne und Vorausmaße
im Bureau des Hochbauamtes der Stadt Zürich. Für die Heizung
werden die nötigen Zeichnungen zur Verfügung gestellt. Ver-
schlossene Angebote mit der betreffenden Aufschrist bis 24. August
an den Borstand des Bauwesens I, Stadthaus Zürich.

liìi-î«:»,. Lieferung (auf Anfang Dezember) von Schwarz-
blech für die Stadt Zürich, zirka 10 Tonnen, zum Teil gelochtem
In Flußeisenblech No. 15 d. Lehre. Lieferbedingungen und Ange-
botsbogen auf dem Bureau der Materialverwaltung. Angebote
verschlossen mit Aufschrift „Blechlieferung" bis 28. August an den

Vorstand des Bauwesens, Abt. II, Beatenplatz, Zürich.

»ei-n. 1. Erstellung von 3 doppelkammerigen Brunnen-
stuben aus Zement. 2. Montieren einer eisernen Röhrenlritung
und die Ergänzung einer andern. 3. Wiederherstellung einer sog.
Akkenleitung. Auskunft erteilt Joh. Schletti, Wirt, zur „Krone",
in Zweisimme«.

vei-n. Die Bergsame Obersnld (Lattreien) schreibt im
Obern Berg eine eiserne Wasserleitung von 1000—1500 m
Länge zur Konkurrenz aus. Offerten bis IS. Aug. an Joh. Pfister,
Gutsbesitzer, im Heimberg, oder Jakob Bhend in Wimmis, welche
Auskunft erteilen.

S«. IZsIIen. Waffer- und Elektrizitätswerk Sevelen.
Ausführung von neuen Quellfassungen am Fuchserberg mit
4 Brunnenstuben samt der Zuleitung des Wassers zur be

stehenden Leitung im Mauser auf eine Länge von 127V Meter.
Pläne, Bauvorschriften und Eingabeformulare bei Präsident Ad.
Hagmann in Sevelen. Eingaben verschlossen bis 12. August an
an das Wasser- und Elektrizitätswerk Sevelen.

8k. LsIIsn. Neubau der Villa P. Huber, Fabrikant
in Kirchberg. Die Erd-, Maurer-, Granit-, Sandstein-,
Zimmer-, Dachdecker- und Spenglerarbeiten. Pläne, Be-
dingungen und Eingabeformulare auf dem Bureau von A. Geßert,
Architekt in Wil. Offerten an denselben bis 12. August.

kr>sukiincken. Bei der Mittlere« Hütte der Churer
Sattelalpen in Arosa soll ein neuer gemauerter Schermcu
erstellt werden. Pläne und Bauvorschristen bei der Forst- und
Alpverwaltung der Stadt Chur, je vormittags von 8—12 Uhr.
Offerten für Maurer-, Zimmer- und Flaschnerarbeit (Blech-
dach) bis II. August, abends K Uhr, an genannte Verwaltung.

Asoogsu. Schulhausbau Ober-Entfelden. Die Dach-
decker-, Spengler-, Gipser-, Schreiner- und Glaserarbeiten.
Pläne und Vorschriften in der Gemeindekanzlei Ober-Entfelden
und bei der Bauleitung, I. Kehrer, Architekt, Zürich, an welchen
Orten Eingabeformulare erhältlich sind. Offerten verschlossen mit
Aufschrift „Schulhausbau" bis 31. August an den Präsidenten der
Baukommission, Joh. Walther-Häfliger in Ober-Entfelden.

Ksi-gsu. Erd-, Maurer-, Steinhauer-, Zimmer-,
Schreiner-, Dachdecker- und Spengler-Arbeiten für den
Bleicherei Neubau von A. Obrist, Ängliken bei Wahlen.
Pläne, Vorausmaß und allgem. Bedingungen auf dem Bureau
in Angliken. Eingabefrist 12. August.
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Sunàsdsknen, Ki-eîs II. Bahnhof-
umbau Basel. Folgende Arbeiten für die Erstellung des 94 m
langen, 19 m tiefe« und 11,3 m hohen Dienstgebäudes
östlich vom neuen Aufnahmsgebäude im Personenbahnhöfe
Basel: Erd Maurer Verputz-, Gipser-, Steinhauer-,
Zimmer-, Spengler-, Dachdecker-, Schreiner-, Glaser-,
Schlosser- und sonstige Eisenarbeiten, Maler- und An-
streicherarbeiteu, Lieferung von Walzciseu. Pläne, Ueber-
nahmsbedingungen und Eingabeformulare (Borausmaße) auf dem
Bureau der Bauleitung (Zentralbahnstraße, altes Postgebäude).
Uebernahmsofferten für einzelne Arbeitsgattungen oder das Ganze
bis 21. August, abends S Uhr, verschlossen mit Aufschrift „Dienst
gebäude Ostseite, Bahnhof Basel" an die Kreisdirektion II der
S. B. B. in Basel.

8vl>«eîîeo, Sunitesksknen, Kneîs IV. Lieferung
und Montierung van 19 Blechbalkenbrücken für die II. Spur
Müllheim Romanöhorn (zirka 1V2 Tonnen Flußeisen und zirka
5 Tonnen Gußeisen). Pläne und Vorschriften im Bureau des
Oberingenieurs in St. Gallen und Angebote werden dort bis
16. August entgegengenommen.

Zkitoivl,. Gasversorgungsanlage der Gemeinde Adlis
wil. Es sind zu vergeben:

1. Liefern und Legen von Röhren für den Gasleitungszweck,
nämlich 146V m von 2VV und I8V mm Lichtweite, 18VV m
von 1VV—ISO mm, 22VV m von 6V und 8V mm und 24 Stück
Formstücke hiefür.

2. Liefern von zirka 39 Stück Kandelabern für die Straßen-
beleuchtung.

3. Das Verführen der Röhren ab Station Adliswil auf die
Verwendungsstellen.

4. Das Verlegen der Leitung in die Straßenkörper nach ge
gebener Absteckung und das Versetzen der Kandelaber.

5. Das Ausführen von zirka »99 Hausinstallationen und
das Liefern von so viel Gasuhren.

Pläne, Vorschriften und Eingabeformulare in Adliswil in
der Gemeindratskanzlei oder in Zürich auf dem Bureau von
Ingenieur Arnold, Auf der Mauer. Uebernahmsofferten mit der
Ausschrift „Gasversorgung Adliswil" verschlossen an Präsident

I Welti in Adliswil bis 2V. August, abends 5 Uhr.
ILickgenosssnsoksIt. Die Erstellung der Zentral-

heizungsanlagcn für das neue Postgebäude an der Zentral-
bahnftraße in Basel. Pläne und Bedingungen im Baubureau
des neuen Postgebäudes, Gartenstraße 68, Basel. Uebernahms-
offenen verschlossen unter Aufschrift „Angebot für Postgebäude
Basel" bis 31. August franko an die Direktion der eidg. Bauten
in Bern. E:öffnnng der Angebote am 1. Sept., vorm. II Uhr,
im Zimmer Nr. 144, Bundeshaus Westbau.

Unî. Kollegium Karl Borromäus von Uri. I.Lieferung
von 89 eisernen Bettstellen mit Sprungfedern (4V Stück zu
190x90 cm und 40 Stück zu 185x80 cm). 2. Lieferung von
89 Nachttischchen (aus Tannenholz nach Zeichnung). Jeder
Konkurrent hat zu seiner Eingabe eine Musterbettstatt einzusenden.
Die Zeichnung für die Nachttischchen liegt beim Sekretär der
Kommission, Friedr. Gisler in Altdorf, zur Einsicht auf. Eingaben
bis 15. August an die Kommission für Mobilien und Immobilien
in Altdorf.

Appon-ell K.-Kk. Hr. E. Eisenhut, Architekt, Herisau,
eröffnet Konkurrenz über den Bau einer Quartier-Straßen-
aulage zwischen der Schützenstraße und Kreuzstraße in Herisau,
bestehend in:

1. 1 Hauptstraße mit S Trottoirs und 3 Nebenstraßen.
2. Hauptkanal mit den nötigen Einsteigschächten und Schlamm-

sammlern.
3 Wasserleitung mit Hydranten.
4. Gasleitung.

Die einzelnen Uebernahmsofferten sind verschlossen mit der
Aufschrift „Quartier-Straßenanlage im Dorfe Herisau" bis den
15. August an den Bauherrn, E. Eisenhut, Architekt, Herisau,
einzusenden. Eingabeformulare bei der Bauleitung, A. Jrminger,
Konkordatsgeometer, Herisau, wo die Pläne und Bauvorschristen
aufliegen.

Sunckssdsknen, Knois II. Spengler
arbeiten für daö Aufnahmögebäude im Personenbahnhöfe
Basel. Pläne, Uebernahmsbedingungen und Eingabeformulare
im Bureau der Bauleitung (Zentralbahnplatz, altes Postgebäude).
Uebernahmsofferten bis 21. August, abends 6 Uhr, verschlossen
mit Aufschrift „Spenglerarbeiten für das Aufnahmsgebäude Basel"
an die Kreisdirektion II der S. B. B. in Basel.

Keni,. Erstellung einer Stein event. Bctonbrücke
über den Hausengrabcn ans der Sigriswil-Wilerstraße.
Näheres bis 31. August auf der Gemeindeschreiberei Sigriswil.

Ki-subllnilei«. Die Gemeinde Stuls eröffnet Konkurrenz
über Erstellung inklusive Materiallieferung einer zirka 800 Meter
langen Wasserleitung. Offerten bis 12. August an den Gemeinde-
vorstand.
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Schweizer. Bundesbahnen, Generaldirektion.
Lieferung bott »Materialien jur ©nfevtigung bon 9Ößeicf)en
unb Rrenjungen (9100 m fjtu^ftablfdjienen, 680 2. UnioetfaL
eifen unb etwa 400 2. oerfdpebene ©ifen). Mfjereë big 31. Vlug.
bei ber DberbaumateriaLSJerroaltung ber @. S3. S3, in Sîern, TienfL
gebäube 33rüc!felb.

Zurich, ftanalifation Itfter. ®ie Raitalifationg=Rom=
miffion oon @übioeftlidpRircf)ufter eröffnet über bie ©rfteüung
non sirfa 720 VJleter Oiülirculeituttg nebft pge^Örigeti @infteig=
fd)ärf)ten famt ©rabarbeiten Ronfurrenj. SSauoorfctjriften unb
'•{häne auf bem Ratafterbureau Ufter. Offerten mit ber Sluffrfjrift
„Ranalifation" oerfdjloffen an ben fßräfibenten ber Ranalifatiotig*
fommiffion, ©. ©taubli, 2lpotl)eîer, big 15. Sluguft.

ZUrich. ßieferitng eineg ben jetpgen Slnforberungcn ent=
fpredjenben geidjentoagenS für bie ©emeinbe ©täfa. ©ingaben
oerfdjloffen mit SSe^eidinung ber Ronftruftiou unb Slngabe ber
nötigen SJiatse, mit Sluffdjrift „ßeidjemoagen ©täfa" big 20. Slug,
an bie ©efunbbeitgfommiffion ©täfa.

Bern. ftorrcftion beö Vcintbncbcö in ^frutigcn. @rb=
unb »Maurerarbeiten im Roftenuoranfdjlage oon f}r. 48,700. —
nad) ©inbeitgpreifen unb auf Vtatfpuafi. 'Platt, ®eoig unb 33au=

bebingungen auf bem S3ureau non VlaLdat S3üblcr in grutigen.
Singebote an benfelben big 19. Sluguft.

Bern. ©au einer neuen ©ogenbrüde aud armiertem
©etott über bie ©enfe jn ©uggerSbad) jroifdjen Ralffiätten
bei ©uggigberg unb fpiaffeqen, beftefietib in einer Deffnung oon
pria 50 m ©tut) weite. ipianffijjen für bie allgemeine Slnorbnutig
auf bem Sureau beg Sngenieurg beg 4. Sejirtg, ®. o. (Srlad),
©tiftgebäube 9lr. 3 a, »Jtünfterplafc, Sern, llebernaljmgoffertcn
big 19. Sluguft, abenbg, oerfiegelt mit Sluffd)rift „Senfebrücfe ;,u
©uggergbad)" an bie ®ire£tion ber öffentlichen Sauten beg Ram
tong Sern.

Zürich
' Unsere Lager sind in bedeutend vergrössertein Masse assortiert '

in allen Arten und Dimensionen.

Fensterglas, einfach und halbdoppel
aus den besten Hütten Belgiens u. d. Saar.

Spiegelglas, grosste Dimensionen, zu Schaufenstern.

Spiegelglas, auf 4—6 mm auspoliert, zu feinsten Ver-
glasungen von Villen und Möbeln.

Spiegelglas, silberbelegtes, glatt und mit Facetten,
feinster Schliff und feinste Politur, ga-
rantiert haltbarer Belag. Wir gestatten
uns, speziell auf feinen Facettenschliff
aufmerksam zu machen, auch kunstvollste
Formen.

Spiegelglas mit bearbeiteten Kanten.

Spiegelglas, gebog., für Ladeneingänge, Schränke etc.

Spiegelglas - Platten, extra stark, 15, 20, 30 mm.
Rohglas, gerippt, 4—6, 7, 8, 10 mm stark.
Rohglas, gerautet, 4—6, 7, 8, 10 „ „
Rohglas, glatt, 4—6, 7, 8, 10 „ „
Drahtglas, glatt oder gerippt, ächt von St. Gobain.

Diamantglas, weiss und farbig, die grösste Auswahl.
Farbig Graniticglas, Kralikaglas, Marroquine-

glas, Piquégias, Wurmglas, Reflexglas,
Flemishglass.

Diamantglas, mehrfarbig.
Cathedralglas, weiss und in den neuesten Farben.
Mousseiinglas, Mattglas, Rieffenglas.
Opalglas, als Marmorersatz, 6, 8, 10, 15, 20 mm.

Bodenplatten, 15, 20, 25, mm, ohne Draht.
Bodenplatten mit Drahteinlage, 10, 15, 20, 25 mm.

Farbengläser, rot, grün, blau, gelb, violette.
Glas-Photographierot, für Dunkelkammer.
Wasserstandsgläser, mit und ohne Drahteinlage.
Schiffskitt, Glaserkitt, Diamanten, Glasja-

lousien.
Bei billigsten Preisen und schnellster Bedienung
empfehlen wir uns höflichst. 721 05*

Bern, ©au eitteä äßol)ttl)aufeä in ber Stäbe beg 33af|m
Öofeg in Tl)üridl)aud für Stiflaug RnudjeLSggimann in Sffroil.
ißlan unb Teoig beim S3aul)errn. ©ingaben ftnb balbmöglid) ju
machen.

Bern. Tie @rb=, 3ententer=, ;{immct'ntnund unb
Tacbbecferarbeiten für ben neuen ßeiterttfctjnppen auf bem
S8afen=®nntigh>alb. ©ingaben an ©emeinberat 3ot). SWufter,
VBirt, auf bem SEBafen, big 13. Sluguft, too ber 'Plan aufliegt unb
SSlugfunft erteilt toirb.

Bern. »lugfüljrung ber Ranalifation in ber ®cf)üt}en=
äffe 3'bcifiutmett. '-Plätte unb 'Pflidjtenfjeft in ber ©emeinbe;
"reiberei gtoeiftmmen. ©ingaben an biefelbe big 19. Slug.

Luzern. ßiefernng eineg foliben unb gefälligen L'eidjett;
tu age ltd für bie ©emeinbe £od)botf. Tag Sfitajimum ber Soften
begfelben ift auf gr. 800 feftgefefct. ©djriftlicfje Offerten big ben
15. Sluguft an ©emeinbeammann 3£. ©d) errer in ßodjborf.

St. Gallen, ©d)ul()audncubau Olrabd. Tie ©later,
©d)reiner=, 'JJargueD unb »Malerarbeiten. ipiäne, allgemeine
unb fpejiede iBebingungen auf bem SSureau ber '-Bauleitung, 3-
©taerfle, Slrdiitelt, ©taab, unb ©amgtag ben 12. Sluguft, nadp
mittagg oon 2—4 Ubr, auf bem Slmtgfjaufe in ©rabg. Offerten
mit Sluffdjrift „@d)ull)aug ©rabg" big Tiettgtag ben 15. Sluguft
an £>. iifdjbaufer, ©djulratgpräfibent in ©rabg.

Aargau. »Ingfüljrung ber îtareuferberbannng in ber
©orftabt in 'Marburg. tpiäne unb SBorfdjriften auf ber ©e;
meinbeftnjlei. ©ingaben big SDSontag ben 21. Sluguft, abenbg,
oerfd)loffen an bag ©emeinbeammannamt Slarburg, mit Stuffdjrift
„Slareufer".

Graubünden. ®ie ©emeinbe ^Siefen eröffnet Rontnrrenj
über fHeparatur ber Torf Säge unb ftorreftiou ber fog.
©ägeftrafje. Offerten big 15. Sluguft an SReoierförfter 3hü> ober
an bie Söalbtommiffion in SBiefen, bie Slugtnnft erteilen.

Graubünden. Tie O'vb unb VJiaurerarbeiten an ber
©rloeiternng beS JÇriebbofed in ffJontreftna. 'fflan, Roften--
ooranfdjlag unb SSaubefdjrieb, fotoie jebe Slugfunft beim ©emeinbe^
oorftanb ifßottttefina. Offerten an benfelben big 15. Sluguft.

Vaud. Concours pour mobilier de Musée, en fer.
Etat de Vaud. Le département des Travaux publics met en
soumission les travaux de serrurerie pour le mobilier, spé-
cialement l'installation des musées d'histoire naturelle, d'antiquités,
dans l'édifice de Rumine (Université) à Lausanne. Plans, cahier
des charges et formulaires de soumission aux bureaux des archi-
tectes 1SOZ (pour l'aile nord) et MELLEY (pour l'aile sud). Les
entrepreneurs devront se rencontrer à l'édifice de Rumine (atrium),
le lundi 7 août ou le mardi 8 suivant, à 2 h. après-midi, pour
prendre connaissance des modèles. Les soumissions portant suscrip-
tion „Serrurerie, édifice de Rumine", devront être remises au
service des bâtiments de l'Etat pour le 15 août, à 6 h. du soir.
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vunckesdsknen, IZsnei'sIckii'eleîîon.
Lieferung von Materialien zur Anfertigung von Weichen
und Kreuzungen (9100 m Flußstahlschienen. 680 T. Universal-
eisen und etwa 400 T. verschiedene Eisen). Näheres bis 3l. Aug.
bei der Oberbaumaterial-Verwaltung der S. B. B. in Bern, Dienst-
gebäude Brückfeld.

Sllnivk. Kanalisation Uster. Die Kanalisations-Kom-
mission von Südwestlich-Kirchuster eröffnet über die Erstellung
von zirka 720 Meter Röhrenleitung nebst zugehörigen Einsteig-
schachten samt Grabarbeiten Konkurrenz. Bauvorschriften und
Pläne auf dem Katasterbureau Uster. Offerten mit der Ausschrift
„Kanalisation" verschlossen an den Präsidenten der Kanalisations-
kommission, G. Staubli, Apotheker, bis IS. August.

SUnîi:!,. Lieferung eines den jetzigen Anforderungen ent-
sprechenden Leichenwagens für die Gemeinde Stäfa. Eingaben
verschlossen mit Bezeichnung der Konstruktion und Angabe der
nötigen Mape, mit Aufschrift „Leichenwagen Stäfa" bis 20. Aug.
an die Gesundheitskommission Stäfa.

Sei-n. Korrektion des Lcimbaches in Frutigen. Erd-
und Maurerarbriten im Kostenvoranschlage von Fr. 48,700. —
nach Einheitspreisen und auf Nachmaß. Plan, Devis und Bau-
bedingungen auf dem Bureau von Nat.-Rat Bühler in Frutigen.
Angebote an denselben bis 19. August.

Sei-n. Bau einer neuen Bogenbrücke aus armiertem
Beton über die Tense z« Guggersbach zwischen Kalkftätten
bei Guggisberg und Plaffcpen, bestehend in einer Oeffnung von
zirka 50 m Stützweite. Planskizzen für die allgemeine Anordnung
auf dem Bureau des Ingenieurs des 4. Bezirks, G. v Erlach,
Stiftgebäude Nr. 3 a, Münsterplatz, Bern. Uebernahmsofferten
bis IS. August, abends, versiegelt mit Aufschrift „Sensebrücke zu
Guggersbach" an die Direktion der öffentlichen Bauten des Kan-
tons Bern.
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kenstengls«, einkack und balbdoppel
aus don boston Lütten llolgien» u. cl. Saar.

Spîegelglss, grösste llimensionsn, ru Solmukensiern.

Spisgelglss, aus 4—6 mm auspoliert, ru soinsìon Vor-
glasungen von Villen und Döbeln.

Tpiiegelgls«, silberbelegtes, glatt und mit ksoottsn,
feinster Schliff und feinste kolitur, gs-
rentiert haltbarer Selag. ^ir gestatten
uns, sperioll auf feinen Lacettensoliliff
aufmerksam ru maoben, auob kunstvollste
formen.

Spiegetglss mit bearbeiteten Kanten.

Kpiegetglss, gebog., für badeneingange, Schränke eto.

Spiegelgls» - Llatten, extra stark, IS, 20, 30 mm.
Kokglss, gerippt, 4—6, 7, 8, 10 mm stark,
llîokiglss, gorsutet, 4—6, 7, 8, 10 „ „
Kokgiiss, glatt, 4—6, 7, 8, 10 ^ „
Knsktglss, glatt oder gerippt, äobt von St. Kobsin.

llisnisntgkss, weiss und farbig, die grösste Auswahl,

farbig i-îi-snîkîvglss, Ki»sI>KsgIss, Illlsi-noquine!
glss, piquêglss, «kunmgls», kteklexglss,
f>erniskglsss.

lllîkiinsntgiss, mebrtarbig.
(Zskkecki'sllglss, weiss und in den neuesten färben.
Mousseiingl»», Ililsîtglss, Kiekkenglss.
vpslglss, als iVIarmororsatr, 6, 8, 10, 15, 20 mm.

kockenplsîîen, 15, 20, 25, mm, àe Lrabt.
Kockenplsttsn mit vrabtoinlago, 10, 15, 20, 25 mm.

fsnàenglâseir, rot, grün, blau, gelb, violette.
tZIss-lffkoîog^spkîei-ot, für vunkelkammer
tliksssensisuncksglssei», mit und ebne Orabteinlags.
Svkîkksikîtî, Lîlssei-bcîîî, llîsmsnîen, KIssjs-

lousîen.
Lei billigsten kreisen und schnellster Ledienung
empfohlen wir ans böstiobst. 721 055

Bau eines Wohnhauses in der Nähe des Bahn-
Hofes in Thörishaus für Niklaus Knuchel-Eggimann in Jffwil.
Plan und Devis beim Bauherrn. Eingaben sind baldmöglich zu
machen.

vee-n. Die Erd-, Zementer-, Zimmermanns und
Dachdeckerarbeiten für den neuen Leiternschnppen auf dem
Wasen-Snmiswald. Eingaben an Gemeinderat Joh. Muster,
Wirt, auf dem Wasen, bis 13. August, wo der Plan aufliegt und
Auskunft erteilt wird.

Ausführung der Kanalisation in der Schützen-
assc Zweisimmen. Pläne und Pflichtenheft in der Gemeinde-
reiberei Zweifimmen. Eingaben an dieselbe bis 19. Aug.

l.u-ei'n. Lieferung eines soliden und gefälligen Leichen-
Wagens für die Gemeinde Hochdorf. Das Maximum der Kosten
desselben ist auf Fr. 800 festgesetzt. Schriftliche Offerten bis den
15. August an Gemeindeammann X. Scherrer in Hochdorf.

St. kstlsn. Schulhausneubau Grabs. Die Glaser,
Schreiner-, Parquet- und Malerarbeiten. Pläne, allgemeine
und spezielle Bedingungen auf dem Bureau der Bauleitung, I.
Staerkle, Architekt, Staad, und Samstag den 12. August, nach-
mittags von 2—4 Uhr, auf dem Amtshause in Grabs. Offerten
mit Aufschrift „Schulhaus Grabs" bis Dienstag den 15. August
an H. Tischhauser, Schulratspräfident in Grabs.

Ksogsu. Ausführung der Aareuferverbaunng in der
Borstadt in Aarburg. Pläne und Vorschriften auf der Ge-
meindekinzlei. Eingaben bis Montag den 2l. August, abends,
verschlossen an das Gemeindeammannamt Aarburg, mit Aufschrist
„Aareufer".

Die Gemeinde Wiesen eröffnet Konkurrenz
über Reparatur der Dorf Säge und Korrektion der sog.
Sägcstraste. Offerten bis 15. August an Revierförster Jud oder
an die Waldkommission in Wiesen, die Auskunft erteilen.

Kosudiincken. Die Erd und Maurerarbeiten an der
Erweiterung des Friedhofes in Pontresina. Plan, Kosten
Voranschlag und Baubeschrieb, sowie jede Auskunft beim Gemeinde-
vorstand Pontresina. Offerten an denselben bis 15. August.

Vsuck. Loncours pour mobilier de lVlusêe, en ker.
Ltat de Vaud. Le département des 'travaux publies met en
soumission les travaux de serrurerie pour le mobilier, spê-
étalement l'installation des musées d'histoire naturelle, d'antiguitês,
dans l'êditiee. de kumine (Université) à Lausanne. Llans, cahier
des «karges et kormulairss de soumission aux bureaux des arehi-
teetes I8O2 (pour l'aile nord) et NLLLHl^ (pour l'aile sud). Les
entrepreneurs devront se rencontrer à l'êdiliee de Rumine (atrium),
le lundi 7 août ou le mardi 3 suivant, à 2 k. après-midi, pour
prendre connaissance des modèles. Les soumissions portant suscrip-
tion „Lerrurerie, èditiee de Rumine", devront être remises su
service des bâtiments de l'Ltat pour le 15 août, à 6 k. du soir.
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